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Vorschau, IMSA WeatherTech SportsCar Championship, Lauf 9, Braselton (USA) 

Porsche kehrt an den Schauplatz eines großen US-Erfolges zurück 

Stuttgart. Das Porsche GT Team tritt beim neunten Saisonlauf der IMSA Weather-

Tech SportsCar Championship auf der Road Atlanta stark emotionsgeladen an. Das 

Werksteam in der nordamerikanischen Meisterschaft kehrt an den Schauplatz einer 

der größten Sensationen im US-Rennsport zurück: 2015 hatte die Mannschaft mit dem 

Porsche 911 RSR beim sogenannten „Petit Le Mans“, dem traditionsreichen Zehn-

stundenrennen im US-Bundesstaat Georgia, einen spektakulären Gesamtsieg gefei-

ert. Bei schwierigsten Bedingungen hatte man die sonst deutlich schnelleren Prototy-

penfahrzeuge hinter sich gelassen. Am kommenden Samstag schickt das US-Werk-

steam Core Autosport zwei rund 515 PS starke Porsche 911 RSR der neuesten Ge-

neration ins Rennen der GTLM-Kategorie. In der GTD-Klasse treten die beiden Kun-

denmannschaften Wright Motorsports und Pfaff Motorsports mit je einem Porsche 911 

GT3 R an. 

 

Das Rennen 
Seit 1998 wird das „Petit Le Mans“ wird jährlich auf der 4,088 Kilometer langen Road 

Atlanta mit ihren zwölf Kurven und den spektakulären Passagen ausgetragen. Neben 

dem Gesamttriumph von 2015 stehen insgesamt 23 Klassensiege auf dem Konto von 

Porsche. Zuletzt waren Werkspilot Nick Tandy aus Großbritannien sowie seine fran-

zösischen Markenkollegen Frédéric Makowiecki und Patrick Pilet in der Saison 2018 

mit dem Porsche 911 RSR in der hart umkämpften GTLM-Kategorie erfolgreich. „Beim 

‚Petit Le Mans‘ auf der Road Atlanta waren wir immer stark und haben bei diesem 

Event bereits viele Erfolge eingefahren. Zudem ist es das Heimspiel unseres Werk-

steams, denn Porsche North America hat sein Hauptquartier in Atlanta. Es gibt also 
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keinen passenderen Ort, um mit dem aktuellen Porsche 911 RSR zurück in die Er-

folgsspur zu fahren“, sagt Pascal Zurlinden, Gesamtprojektleiter Werksmotorsport. 

 

„Nach den Unfällen in Charlotte galt es zunächst einmal, beide Autos in kürzester Zeit 

umfangreich zu reparieren“, erklärt IMSA-Einsatzleiter Steffen Höllwarth. „Wir gehen 

gut vorbereitet in das Zehnstundenrennen. Vor rund zwei Wochen haben wir bei einem 

erfolgreichen Test auf der Road Atlanta an wichtigen Details der Abstimmung gearbei-

tet. Das war ein guter Schritt, der unsere Chancen erhöhen sollte. Ich freue mich au-

ßerdem, dass wir beim ‚Petit Le Mans‘ wieder unsere starken, jungen Werksfahrer Matt 

Campbell und Mathieu Jaminet mit an Bord haben. Sie werden uns helfen, die Früchte 

unserer intensiven Arbeit zu ernten. Es wird Zeit für den ersten Saisonsieg.“ 

 

Das Zehnstundenrennen auf der Road Atlanta zählt zum IMSA Michelin Endurance 

Cup, der als Sonderwertung für die vier längsten Saisonläufe ausgeschrieben ist. Nach 

erfolgreichen Auftritten bei den 24 Stunden von Daytona im Januar und dem Sechs-

stundenrennen auf der Road Atlanta im September belegt Porsche im Endurance Cup 

derzeit den zweiten Platz. 

 

Die Fahrer des Porsche GT Teams 
Den Porsche 911 RSR mit der Startnummer 911 teilen sich die Stammpiloten Nick 

Tandy und Frédéric Makowiecki mit dem jungen Australier Matt Campbell. Das Trio 

hatte beim Saisonauftakt in Daytona den dritten Platz erreicht. Am Steuer des Schwes-

terautos mit der Nummer 912 agieren der Neuseeländer Earl Bamber, Laurens 

Vanthoor aus Belgien und Mathieu Jaminet. Der Franzose, der wie Werksfahrerkollege 

Campbell bei den Langstreckenrennen in Daytona, Sebring und auf der Road Atlanta 

zum Einsatz kommt, war bei den 24 Stunden von Daytona im Januar gemeinsam mit 

den amtierenden IMSA-Champions Bamber und Vanthoor auf Rang zwei gefahren. In 

der Herstellerwertung liegt Porsche nach acht von elf Saisonläufen auf Platz drei. 
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Die Kundenteams 
In der GTD-Klasse setzt das Team Wright Motorsports den über 500 PS starken Por-

sche 911 GT3 R mit der Startnummer 16 ein. Neben Werksfahrer Patrick Long und 

seinem amerikanischen Landsmann Ryan Hardwick greift erneut der erfahrene Belgier 

Jan Heylen ins Lenkrad. Wright Motorsports liegt in der Meisterschaftswertung für 

GT3-Fahrzeuge derzeit auf Platz zwei. Ein baugleiches Auto schickt die kanadische 

Mannschaft Pfaff Motorsports ins Rennen. Porsche-Entwicklungspilot Lars Kern 

(Weissach) teilt sich das Fahrzeug mit dem Kanadier Zacharie Robichon und dem 

Norweger Dennis Olsen, der 2019 am Steuer des Porsche 911 GT3 R den Fahrertitel 

in der Intercontinental GT Challenge gewann. 

 

Das Rennen im Livestream 
Der neunte Saisonlauf der IMSA WeatherTech SportsCar Championship auf der Road 

Atlanta startet am Samstag, 17. Oktober um 12:40 Uhr Ortszeit (18:40 Uhr MESZ). 

Das Rennen über zehn Stunden wird außerhalb der USA und Kanadas im Internet auf 

www.imsa.com übertragen. 

 
Der Zeitplan (Ortszeit, MESZ: -6 Stunden) 
Donnerstag, 15. Oktober 
11:15 Uhr – 12:15 Uhr: Freies Training 1 

15:45 Uhr – 17:00 Uhr: Freies Training 2 

19:30 Uhr – 21:00 Uhr: Freies Training 3 

 

Freitag, 16. Oktober 
12:30 Uhr – 12:45 Uhr: Qualifying GTD 

12:55 Uhr – 13:10 Uhr: Qualifying GTLM 

 

Samstag, 17. Oktober 
09:10 Uhr – 09:30 Uhr: Warmup 

12:40 Uhr – 22:40 Uhr: Rennen 
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Fahrerstimmen vor dem Rennen 

Nick Tandy (Porsche 911 RSR #911): „Es ist gut, dass es nach der Enttäuschung am 

vergangenen Rennwochenende keine Zeit zum Nachdenken gibt. Es geht direkt mit 

einem absoluten Klassiker weiter. Auf der Road Atlanta fahren wir ein Rennen über 

zehn Stunden. Diese großen Distanzen sind immer unsere Stärke gewesen. Daher 

blicke ich mit Zuversicht auf das kommende ‚Petit Le Mans‘. Wenn ich dorthin komme, 

erinnere ich mich natürlich immer auch an unseren Gesamtsieg von 2015 – ein Erleb-

nis, das ich niemals vergessen werde. Dies motiviert mich zusätzlich für die anste-

hende Aufgabe.“ 

 

Earl Bamber (Porsche 911 RSR #912): „Als wir Anfang September das Sechsstun-

denrennen auf der Road Atanta fuhren, hatten wir einige Probleme mit der Reifenhalt-

barkeit über den vollen Stint. Dieses Thema haben wir anschließend gemeinsam mit 

Michelin bei Testfahrten auf der Strecke genauer betrachtet. Ich denke, uns sind in 

diesem Bereich wichtige Fortschritte gelungen, sodass wir positiv auf das bevorste-

hende Rennen blicken dürfen. Wir werden restlos alles geben, um endlich auf der 

obersten Stufe des Podiums zu stehen.“ 

 

 
Weitere Informationen sowie Film- und Foto-Material im Porsche Newsroom: newsroom.porsche.de 
Auf dem Twitter-Kanal @PorscheRaces erhalten Sie aktuelle Informationen und Fotos zum Porsche 
Motorsport live von den Rennstrecken in aller Welt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


